
Liebe Gemeindeglieder, 
 

am 1. Dezember 2019 finden wieder die Kirchenwahlen 
statt. Der Kirchengemeinderat und die Landessynode 
sollen neu besetzt werden. Alle Mitglieder unserer Kir-
chengemeinde, die am 1. Dezember das 14. Lebensjahr 
vollendet haben dürfen aktiv wählen. 
12 Personen gehören zum Kirchengemeinderat.  
15 Personen kandidieren für den Kirchengemeinderat in 
Echterdingen. Sie stellen sich in diesem Prospekt kurz 
vor und nennen die Schwerpunkte, die sie in den nächs-
ten sechs Jahren setzen wollen. Sie haben also die Wahl.  
 

Der Kirchengemeinderat leitet zusammen mit den Pfar-
rern die Kirchengemeinde. Dabei geht es auch um eine 
verantwortungsvolle Verwaltung. Mehr aber noch da-
rum, ansprechende Angebote für jung und alt zu för-
dern, damit möglichst viele Menschen in der Gemeinde 
eine Heimat finden. Die Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Kirchengemeinderat möchten sich in den ver-
schiedenen Arbeitsbereichen mit ihren Stärken einbrin-
gen.  
 

Sie haben 12 Stimmen und können die Kandidatinnen 
und Kandidaten unterstützen, deren Prioritäten Ihnen in 
der Gemeindearbeit wichtig erscheinen. Deshalb: Ma-
chen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch. 
 

Ihre Pfarrer  
 

Burkhard Neudorfer und Georg NicolausLos bestimmt. 

 

25 Jahre war ich mit meiner Familie als Missi-
onarin der Deutschen-Indianer-Pionier-
Mission in Paraguay tätig.  
Seit kurzem arbeite ich bei der Diakoniestati-
on auf den Fildern in Echterdingen.  
 
Es ist mir wichtig, dass jeder Einzelne gese-
hen wird, vor allem wenn er oder sie alleine 
in den Gottesdienst kommt. Ich möchte einla-
dend auf andere zugehen. 

Viel Neues ist in den letzten Jahren in unse-
rer Kirchengemeinde entstanden, vieles ist 
aber auch noch am Entstehen. 
Hier würde ich gerne weiter mit dabei sein, 
unterstützen und Ideen miteinbringen. 
In den vergangenen Jahren habe ich mich 
im Kindergartenausschuss und im Bauaus-
schuss engagiert. 
Es macht mir Freude, mich für unsere Kir-
chengemeinde zu engagieren und beim 
Gemeindebau dabei zu sein. 

Unsere Stephanuskirche, das geistliche Zent-
rum im historischen Ortskern, mit noch mehr 
Leben zu füllen, ist mir ein Anliegen. Ich wün-
sche mir, dass sich jeder in unserer Gemeinde 
willkommen fühlt. Gottesdienste, sowohl tra-
ditionell, klassisch als auch modern, aufge-
schlossen, mit ansprechender musikalischer 
Gestaltung, sollen eine Brücke sein. Ich singe 
in der Kantorei, bin seit 2007 im KGR. Dabei 
sehe ich meine Stärken im Verwaltungs- und 
Gottesdienstausschuss und möchte mich bei 
der Planung des Gemeindehauses einbringen. 

Seit einigen Jahren engagiere ich mich in der 
Waldheimleitung am Bernhäuser Forst. Es 
ist mir wichtig, Kinder und Jugendliche mit 
dem Wort Gottes vertraut zu machen. Dies 
würde ich in meiner Funktion als KGR weiter 
tun und unterstützen. 

Durch meine Praxiserfahrung liegen mir vor allem 
die Menschen am Herzen, die in ihren guten Zei-
ten Gott und der Kirche den Rücken kehren und 
wenn Krankheit, Alter und ein nahendes Ende ihr 
Leben betreffen, sich nach eben diesem Gott und 
der Kirche zurücksehnen. Da Gott alle annimmt 
und die Vergebung jedem gewiss ist, möchte ich 
mit Begleitung, Trost und Gebet Menschen er-
muntern, ihr Verhältnis mit Jesus Christus fest 
oder wieder fest zu machen. Ein Anliegen ist mir 
auch die Treue zur Kirche, die aufgrund schwin-
dender Mitglieder in schwere Zeiten hinein 
driftet. 

 

Die Reihenfolge der Kandidatinnen und  Kandidaten wurde durch das Los bestimmt. 

Durch meine Mitwirkung in Lobpreisteam, 
Kantorei und Gottesdienstausschuss gestalte 
ich bereits Gottesdienste und Gemeindele-
ben mit. Im Kirchengemeinderat möchte ich 
mich dafür einsetzen, dass wir Menschen 
mit unterschiedlichen musikalischen Vorlie-
ben in unserer Gemeinde Heimat bieten. 
Außerdem ist mir wichtig, als Salz und Licht 
der Welt den Kontakt zu Mitmenschen im 
Ort zu suchen und daher z.B. offene Jugend-
arbeit und ähnliche Angebote „für den 
Nächsten“ zu unterstützen. 

Lebendige, einladende Gemeinden zeichnen 
sich durch einen Zuwachs an Mitgliedern und 
Besuchern aus. Dass dies gelingen kann ohne 
von biblischen Wahrheiten abzuweichen, 
zeigt die unfassbare Geschichte die Jesus seit 
2000 Jahren mit seiner Gemeinde schreibt. 
Ich wünsche mir, dass wir gemeinsam an 
dieser Geschichte weiterschreiben. 

Jahrgang 1974 • verheiratet • 2 Kinder • Erzieherin 

Jahrgang 1976 • verheiratet • 1 Tochter • Stuckateur 

Jahrgang 1956 • verheiratet • 2 Kinder • Hörakustikmeisterin 

Jahrgang 1955 • verheiratet • 5 Kinder • 4 Enkelkinder • Arzt 

Jahrgang 1987 • verheiratet • Schreiner 

Meine Heimatgemeinde soll ein Ort sein, an 
dem sich Menschen aller Altersstufen wohl und 
willkommen fühlen. Mein Wunsch ist es, die 
großartigen Vorteile beider Kirchengebäude zu 
nutzen und durch unterschiedliche Gestaltung 
des jeweiligen Gottesdienstes möglichst vielen 
verschiedenen Menschen Gottes Liebe nahe zu 
bringen. Dafür bringe ich mich seit 2007 unter 
anderem im Gottesdienstausschuss ein! Beson-
ders wertvoll finde ich auch die direkte Zusam-
menarbeit mit dem CVJM, da mir unsere Ju-

gendarbeit am Herzen liegt. 

Jahrgang 1977 • verheiratet • Betriebswirt 

Jahrgang 1964 • verheiratet • 3 Kinder • Medizin. Fachangestellte 

Jahrgang 1952 • verheiratet • 3 Kinder • Oberstudienrat i. R. 

Seit 1995 im Kirchengemeinderat, bisher im 
Verwaltungsausschuss, Waldheimausschuss, 
verantwortlich für die Tonaufnahmen der 
Gottesdienste für die Homepage. 

Meine Schwerpunkte im neuen Kirchenge-
meinderat: Gottesdienste, Begleitung der 
ehrenamtlichen Arbeit, Gespräche über Glau-
bens- und Lebensfragen. 

Jahrgang 1986 • verwitwet • 2 Kinder • Prozessberater 

Die Reihenfolge der Kandidatinnen und Kandidaten wurde 
durch das Los bestimmt. 

 



Jahrgang 1992 • ledig • Wirtschaftsinformatiker 

Seit 2014 bin ich im Kirchengemeinderat 
aktiv, darunter im Verwaltungs-, Öffent-
lichkeits- & Kinder- und Jugendausschuss. 
In diesen Schwerpunkten möchte ich 
mich gerne weiterhin einbringen. 

 
Neben dem Kirchengemeinderat enga-
giere ich mich als ehrenamtlicher Mitar-
beiter in der Kinderkirche. 

Jahrgang 1965 • verheiratet • 2 Töchter • Med.-techn. Assistentin 

Wir sind  täglich so vielen Herausforderungen 
und Veränderungen ausgesetzt, da ist es gut 
zu wissen, dass ER immer derselbe bleibt - 
gestern, heute und bis in alle Ewigkeit.  
Am Herzen liegt mir Gottes Gegenwart im 
Alltag zu spüren und dies in unserer Gemein-
de durch die verschiedenen Angebo-
te greifbar zu machen. Wie und wo können 
wir Menschen einladen, abholen und für das 
Evangelium begeistern?  
Wichtig ist mir auch meine Mitarbeit im Pro-
jekt „Schwangere in Not“ . 

 

Kontakt & Info 

Evangelische Kirchengemeinde Echterdingen 
Pfarrer Burkhard Neudorfer 
Burgstraße 2 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711 79737810 
E-Mail: burkhard.neudorfer@elkw.de 
 

Wie kann ich wählen? 
 

Es sind 12 Kandidatinnen und Kandidaten zu wählen. Deshalb 
haben Sie 12 Stimmen. Sie können den Bewerberinnen und Be-
werbern bis zu zwei Stimmen geben. Jedoch darf die Gesamt-
stimmenzahl von 12 Stimmen nicht überschritten werden. 
 

Wo kann ich wählen? 
 

Sie können die Briefwahlunterlagen ab sofort bis Sonntag,  
1. Dezember 2019, 18:00 Uhr, in den gekennzeichneten Wahl-
briefkästen im Pfarramt I, Burgstraße 2, & Pfarramt II, 
Keplerstraße 15, einwerfen oder Sie wählen am Wahltag direkt 
vor Ort. 
 

 

 

Kirchenwahl am 1. Dezember 2019 

Die Kandidatinnen & Kandidaten stellen sich vor... 

Ich stelle mich nach meiner Nachwahl vor drei 
Jahren erneut zur Wahl, weil mir die Gremien-
arbeit liegt und Spaß macht. 
Besonders gut gefällt mir in unserer Kirchen-
gemeinde die Vielfalt an Angeboten für alle 
Altersgruppen. Ein Anliegen ist mir, die Balan-
ce zwischen der wichtigen & wachsenden 
Jugendarbeit und den Angeboten für die Älte-
ren in unserer Gemeinde – die nicht verges-
sen werden dürfen – zu finden und zu ge-
währleisten! Ich bin gerne ein Teil dieser – 
wie ich finde - tollen Gemeinde. 

Ich möchte mich gerne im Bau- und Ver-
waltungsausschuss engagieren und mein 
Wissen sowie meine Fähigkeiten mit der 
Gemeinde teilen. Auch das gemeinsame 
Miteinander zwischen den Generationen 
liegt mir am Herzen.  

Langjährige Kinderkirch-, Stufen des Lebens-
Mitarbeit, KiBiWo, Kulturbar (KUBA), 
aktuell: CVJM-Café, Hauskreis, POP-Gospel-
Chor, Mission in Ostdeutschland und 
„Wir beten für einander“. 
 

Wichtig ist mir: Sehen auf Jesus,  ehrliche 
Antworten suchen, Freiheit (er-)leben, mit 
dem Heiligen Geist rechnen: Gespräch + 
Gebet + action.  
Fragen der Ökologie und Ethik als Christ 
thematisieren.  

„Lasst das Wort Christi reichlich unter 
euch wohnen“ (Kolosser 3,16) – das ist 
mein Anliegen.  
Damit Menschen Gottes Liebe bei uns 
finden. Damit Menschen Jesus bei uns 
finden. 
Dafür möchte ich mich gerne im Kirchen-
gemeinderat einsetzen. 
 

Jahrgang 1963 • verheiratet • 2 Kinder • Immobilienkauffrau 

Jahrgang 1984 • verheiratet • 3 Kinder • Wirtschaftsingenieur 
 

Jahrgang: 1974 • verheiratet • 1 Kind • Software-Entwickler Jahrgang 1984 • ledig • selbstständiger Elektrotechniker 

 

Die Reihenfolge der Kandidatinnen und  Kandidaten wurde durch das Los bestimmt. 

Im Pfarrbezirk West 
Ev. Gemeindezentrum West 
Reisachstraße 7 
Wahlzeit: 12:00 – 18:00 Uhr  

Im Pfarrbezirk Ost 
Philipp-Matthäus-Hahn-
Gemeindehaus 
Bismarckstraße 3 
Wahlzeit: 10:30 – 18:00 Uhr 


